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Pe eetamme NT 4 POS LT , den 1 AMugaiST Dt

At 5 Dr MD

Banazeir 1 U vo

( hırire ehem

SOTESE i unes Teieerammes von . 310 N SnFortsetzung meines Telegrammes von i M x

Ich fraszıe demnach bei Ferm sSazaoneiw an , der seh dns ergSS
ch empfing Toch Teizte dem Minister ( dar , daß ichchrriernte Ins rc

tonen erhalten hätte , daß ich aber voratsschncken Guss e, be augıd

hhrokliche durch ( ie russische a zemeine Ach usterunae 5 AMWien

Chatfene Tase ses ner ganzach unbekannt , se cha 3x 8 da ST

Ver Tolmetschung aGnemer noch verher anyone AVersupecit A

A oönimien abschen minss «e. Der ALL u terbhrach ne ! Val

he Werten , die Mhilhisterung Sie nichts Zi bechaiten . 750 Au

Aakolhnus habe Raser Mole : sem Ver ! verpfoantel
weT ie sich nicht rühren , solange cine auf \ erstanmdigung :

Konversatian amt AWaen am Zuge sel , 0Uhyigens hatten a

sah Der ! eine Behauptung , der jch Tehhasr wenderspräch , © ah

er Ainıister sagte Lassen wir ( Chrom ane « Man be

fürchten . daB ohe Gewehre ven selber hisgeheii wurden 10T WS

Fusstsche Armec Letrctfe , sep chese so cchszipapert , Las let Karo

sie church cm AMert noch von der Grenze zurückzichen Ranpı och

Tahr fort umd sagte , Lab die heilen Wersungen Dauer Payelsuz von

ben ALP erstiieipis ans annsen , als ob wir weitere Naegrhate unse
Rardilan d int hatten Dies sel . wie ich ibm sehen ne

LIGA Halte nenn Te esTammm Nr . DS von : 20 NS

os zetenz «cienm nicht nur gerne bereit , amt Roh

hama auf breitester Basıs zip verhandeln , seamedern auch Speziell

VeNEINT , Ulseren Äetentext einer besprechung zu unterzichen , sofern

vs sich um ( dessen Interpretation handıe

Ich sei mir alkrtdings bewußt , dab Rutilamd auf dem Standpunkt
stehe , die Farnı der Note sollte gem lert werden , wahrend Kuer

Kxzeilenz ıler Ansicht serien , der Sim derselben könne erlhautert

werden

Dies ergebe eine Diskrepanz , ( he nicht übersehen werden darin

obwohl es mir um Wesen auf Jasselbe herauszukenunen «clitene ,

Herr Sazonow : meinte , ( « Hesse eine gute Nachricht , ( denn 71

hoffe noch immer , daß aufn hese Weise che Angelegenheit auf ton

Terram gelenkt werden könne , welches ihm von Antand an vor

veschwebt habe . Ich betonte , wie sehr alıc AnsttTuktsaien bo

? Val . die Fussang Im Österreichisch unge uschen Rotbuch , Nic
* Siche III Nr 7x

Siehe IL Nr. u



FAzelenz an mich einen werteren bewerns guten Willens bören , wenn

Ah ah sach noeh eei Iin Frnnerung rufen anusse , daß mir che

harch he seithenee allgemeine Mobilisierung geschaffene Situation

nbekablut sen ach Kanne nur hetften , dab uns der Gang der Freig

nisse acht schen zu weit geführt habe : jelenfalls hatte ich es fin

imeme PNicht echaben , im gegenwärtigen hochernsten Augenbhok

den guten Willen ler ko uk . Regterung nochmals zu dokumentieren

Herr Sazanow erwnlerte , er nehme von diesem Beweise guten

Wallens mut Beftriehzung Akt , auch möchte er mich aufmerksam

machen , das ihm Unterhandlungen in Petersburg aus nahelhegenden

Gründen weniger Erfolg versprechen erschienen , als solche auf dem

neutralen Lamdener Terra Ich erwilderte , Kuer Kxzellenz gingen ,

wie ich schon dargelegt batte , vom Gestchtspunkte einer ‚irekten

Fühlungnahme ın Petersburg aus , so ( daß ıch nicht in der Lage ser ,

zu semer Anregung bezugheh Leon tans Stellung zu nehmen , doch

wür ie ich Euer Exzeitenz hrevon Mellupg erstatten ,

Herr Sazonoaw war ( durch meine Eröffnungen wesenthech er

leichtert und schren denselben eine ubertrichene Beleuatung beizu

messen So daß ich immer wieder auf die geamderte Situation , auf

hie Diskrepanz unserer Ausganspunkte um ‚dergleichen verweisen

mußte Außcnlem wurden hei der Konversation zwei Hauptpunkte
vollkommen umgangen AMennersents der mır aus Kuer FExzellenz

Teiegrammen bervorzugehen scheinemde , rein retraspektive und

theoretische ( Charakter einer Konversation uber den Notentext ,

Seinerserts che Frage , was wahrend der etwaigen Verhandlungen be

zugnch der innatarischen Operationen geschehen solle :

Im Hıinbicke auf den Vorhehalt , welchen ıch bezugheh der

russischen allgemeinen Mobilisierung machte , sind Euer Fxzellenz

vollkommen in der Lage , meine Ersiinungen als gegenstandslas zu

erklären , Andrerseits schien es nur vom Standpunkte der Rollen .

vertenung überaus Wichtig , noch einen Schritt gemacht zu haben ,

der wohl als das äußerste an Entgegenkommen bezeichnet werden

kann , Sollten Euer Exzellenz jedoch diplomatische Verhandlungen
auch heute noch für tunlıch oder opportun halten , wäre hiefür eine

Unterlage geboten . Aus diesen Gründen hoffe ich , « daß mein Vor¬

chen he Billıgung Euer KExzellenz erfahren wird
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Telegramm Nr . 162 Petersburg , den 1. August 1914

Aufg . 2 Uhr 20 M. a. m.

Kingetr . ı Uhr 4 pm .

Chıffre

Deutscher Botschafter erhielt soeben Auftrag aus Berlin , Herrn

Sazonow in nachdrücklichster Weise auf die Gefährlichkeit der
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